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ENZYME
Linderung von Verdauungsbeschwerden 
und Entzündungen mit Enzymen

Was sind Enzyme? 

Warum Enzyme einnehmen?

Mögliche Ursachen für einen Enzymmangel 

Enzymmangel?

Eine gute Verdauung sicherstellen!

Entzündungsprozesse abschwächen!

Entdecken Sie das vollständige 
Sortiment an Enzymen sowie 
weitere NEUE Präparate.... 



Linderung von Verdauungsproblemen und Entzündungen mit Enzymen

Enzyme sind für den Stoffwech-
sel lebenswichtige Proteine, da 
sie alle chemischen Reaktionen in 
unserem Körper katalysieren und 
regulieren. Sie übernehmen wich-
tige Funktionen im Verdauungs-
prozess, bei der Regulierung des 
Immunsystems, in Entzündungs-
prozessen, für den Abbau von 
Giftstoffen und Zellresten, für das 
Herz-Kreislauf-System und besit-
zen außerdem positive Eigenschaf-
ten in Bezug auf Krebs.

Die körpereigene Produktion von 

Enzymen geht durch falsche Er-
nährung, Stress sowie Krankheit 
zurück, außerdem nimmt sie circa 
ab dem 30. Lebensjahr ab.

Bestimmte Enzyme werden über 
die Nahrung aufgenommen. Diese 
sind jedoch extrem hitzeempfind-
lich. Wenn sie bei Verarbeitungs-
prozessen Temperaturen über 
48°C ausgesetzt werden, denatu-
rieren sie und werden für den Kör-
per unbrauchbar.

Bei einem Enzymmangel werden 

die verzehrten Nahrungsmittel    
nicht ausreichend verwertet, da 
die Enzyme fehlen, um sie    auf-
zuspalten und Vitamine, Mine-
ralstoffe und andere Nährstoffe 
herauszuziehen. Der Körper muss 
dann Enzyme bereitstellen, die ei-
gentlich für andere Vitalfunktionen 
reserviert sind. Ein Enzymmangel 
kann folglich gravierende Folgen 
haben: zu diversen Verdauungs-
beschwerden können auch zahlrei-
che andere gesundheitliche Pro-
bleme auftreten. 

Was sind Enzyme? 

Fördern die Absorption von Nährstoffen

Verhindern/verringern Entzündungs- und Schmerzprozesse

Erleichtern die Verdauung

Reduzieren Überempfindlichkeitsreaktionen und 
Lebensmittelunverträglichkeiten

Warum Enzyme einnehmen?

1

Blähbauch (Meteorismus)
Magendruck
Gasbildung  - Völlegefühl
Sodbrennen
Verstopfung

Rheumatoide Arthritis
Karpaltunnelsyndrom
Sinusitis  - Mukoviszidose (und viele weitere)

Bei einem Enzymmangel gelangt ein Teil der Nährstoffe unverdaut in den 
Dickdarm wo sie von Bakterien abgebaut werden. Mögliche Folgen:

Enzymmangel?

1 Verdauungsstörungen  Erkrankungen unterschiedlichen Schweregrads

Allergien und Lebensmittelunverträglichkeiten

21

3

Stress Alter

Störungen des Verdauungstraktesfalsche Ernährung

akute oder chronische Erkrankungen

Mögliche Ursachen für einen Enzymmangel



Linderung von Verdauungsproblemen und Entzündungen mit Enzymen
Nahani bietet Ihnen eine breite Auswahl an Enzympräparaten (Mono-/Kombipräp.) an

Eine gute Verdauung sicherstellen!

Verdauungsenzyme ist formuliert, um die Ver-
dauung zu erleichtern. Es handelt sich um eine 
Kombination von Proteinen, die die Nahrung in 
ihre kleinen Bestandteile zerlegt und die Ver-
dauung der Nährstoffe erleichtert. Gallenflüs-
sigkeitsextrakt (aus der Leber von Bos taurus) 
erhöht die Produktion von Gallensäure und un-
terstützt damit die Fettverdauung. Papain und 
Pepsin regen die Proteinverdauung im Magen 
an, indem sie die Proteine in Aminosäuren und 
Peptide aufspalten und damit ihre Absorption 
im Darm verbessern. Proteolytische Enzyme 
können Allergiesymptome reduzieren, weil sie 
die Proteine in kleinere Moleküle aufspalten 
und so ihre Verdauung erleichtern.
Verdauungsenzyme
• Verbessern die Verdauung(3, 5)

• Reduzieren Völlegefühl, Magendruck und 
Gasbildung(5)

• Verbessern die Absorption von Vitaminen 
und Mineralstoffen(7)

• Bringen mehr Energie(6, 7)

PflanzlicheVerdauungsenzyme ist ein rein pflan-
zliches Präparat, das all jene Enzymgruppen 
enthält, welche die Verdauung von Proteinen, 
Kohlenhydraten, Fetten und anderen Nähr-
stoffen wirkungsvoll unterstützen. Proteasen 
und Bromelain spalten Proteine. Papain spal-
tet inerte (träge) Proteine und verbessert die 
Verdauung. Amylase, Maltase und Invertase 
spalten Kohlenhydrate. Lactase fördert die 
Verdauung von Milchprodukten. Cellulase und 
Hemicellulase erleichtern die Verdauung von 
Ballaststoffen, die z.B. in Obst und Gemüse 
enthalten sind. Lipase spaltet Fett. Phytase ist 
wichtig für die Absorption von Mineralstoffen. 
Alpha Galactosidase fördert die Aufspaltung 
der insbesondere in Hülsenfrüchten vorhande-
nen Oligosaccharide. Pectinase spaltet das Pek-
tin, das in vielen Früchten und Gemüsesorten 
vorkommt. Glucoamylase spaltet Kohlenhydra-
te und wandelt insbesondere Polysaccharide 
in Glukose um. Dipeptidylpeptidase spaltet Ka-
sein, Gluten und andere Dipeptide sowie Caso-
morphine und Glutenmorphine.
Verdauungsenzyme
• Unterstützt die Verdauung von Protei-

nen, Kohlenhydraten, Fetten und anderen 
Nährstoffen sowie die Absorption von Vi-
taminen und Mineralstoffen(19) 

• Verhindern Verdauungsbeschwerden(1, 8, 19)

Zutaten: Pankreatin-Konzentrat (aus Schwein Sus scrofa), Betain Hydrochlorid, 
Füllstoff: Mikrokristalline Cellulose, Gallenflüssigkeitsextrakt (aus der Leber von 
Bos taurus), Pepsin A, Papain (aus der Frucht von Carica papaya), Trennmittel: 
Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren und Siliciumdioxid, pflanzliche 
Kapsel (Überzugsmittel: Hydroxypropylmethylcellulose; reines Wasser)
Nährwerte: 1 Kps 2 Kps 3 Kps 4 Kps 

(604 mg) (1.208 mg) (1.812 mg) (2.416 mg)
Pankreatin 4x  . . . . . . . . 200 mg . . . . . . . . 400 mg . . . . . . .  600 mg  . . . . . . .  800 mg

Liefert:
Protease . . . . . . .   20.000 USP . . . .  40.000 USP . . . .  60.000 USP  . . .  80.000 USP
Amylase . . . . . . .   20.000 USP . . . .  40.000 USP . . . .  60.000 USP  . . .  80.000 USP
Lipase . . . . . . . . . .   1.600 USP . . . . .  3.200 USP . . . . .  4.800 USP  . . . .  6.400 USP

Betain  . . . . . . . . . . . .  105,3 mg . . . . . .  210,6 mg . . . . . .  315,9 mg  . . . . . . 421,2 mg
Gallenextrakt (10:1) . .  64,8 mg . . . . . .  129,6 mg . . . . . .  194,4 mg  . . . . .  259,2 mg
Pepsin A (324.000 FCC Pepsin Einheiten pro Kapsel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  32,4 mg . . . . . . .  64,8 mg . . . . . . .  97,2 mg  . . . . .  129,6 mg
Papain (384.000 FCC PU pro Kapsel)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3,84 mg . . . . . . .  7,68 mg . . . . . .  11,52 mg  . . . . .  15,36 mg
Betain Hydrochlorid Äquivalent zu 10 Tropfen verdünnter Salzsäure USP
USP: United States Pharmacopeia-Einheiten
FCC: Food Chemicals Codex - Maßeinheiten der United States Pharmacopeia zur 
Beschreibung der enzymatischen Aktivität von Verdauungsenzymen
Verzehrempfehlung: 1-4 x täglich 1 Kapsel zu den Mahlzeiten. Kapsel ganz schlucken, 
nicht zerkauen. Eine Einnahme länger als 4 Wochen sollten Sie mit Ihrem Therapeuten 
besprechen

Zutaten: Pflanzliche Verdauungsenzyme Konzentrat (Protease, Papain (aus Carica 
papaya), Amylase, Lactase, Lipase, Cellulase, Alpha Galactosidase, Maltase, Invertase, 
Pectinase, Glucoamylase Bromelain (aus Ananas comosus), Dipeptilpeptidase-IV) 
Füllstoff: Mikrokristalline Cellulose, Trennmittel: Magnesiumsalze von pflanzlichen 
Speisefettsäuren und Siliciumdioxid, pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: 
Hydroxypropylmethylcellulose; reines Wasser)
Nährwerte:  3 Kapseln

(1.662 mg)*
Protease I (alle Proteine) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   124.311 FCC HUT
Protease II (alle Proteine)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   22.140 FCC HUT
Protease III (alle Proteine) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   171 FCC SAP
Papain (alle Proteine) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   900.000 FCC PU
Amylase (alle Kohlenhydrate) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35.436 FCC DU
Lactase (Milch, Zucker)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   1.632 FCC ALU
Lipase (alle Fette und Öle)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   9.000 FCC LU
Cellulase (alle Ballaststoffe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   3.780 FCC CU
Alpha Galactosidase (Bohnen, Hülsenfrüchte) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   57 FCC GalU
Maltase (alle Getreide) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   390 FCC DP
Invertase (Zucker)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   240 FCC INVU
Pectinase (Pektine) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   180 endo-PGU
Glucoamylase (Stärke) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   150 FCC AGU
Hemicellulase (Pflanzliche Ballaststoffe) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   99,9 FCC HCU
Phytase (Phosphor) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   7,5 FCC FTU
Bromelain (Stem Bromelain) (Proteine) (60 mg) . . . . . . . . . . . . . .   2.160.000 FCC PU
Dipeptidylpeptidase-IV (Gluten) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   6.150 FCC HUT
*FCC: Food Chemical Codex - Maßeinheiten der United States Pharmacopeia zur 
Beschreibung der enzymatischen Aktivität von Verdauungsenzymen
Verzehrempfehlung: 3 x täglich 1 Kapsel zu den Mahlzeiten. Nicht auf leeren Magen 
einnehmen. Nur zur gelegentlichen Einnahme

Mehr Energie aus 

Lebensmitteln gewinnen

Aus jeder Mahlzeit 

mehr Nutzen ziehen

Neues Produkt

60 Kapseln 
Code 1310

120 Kapseln 
Code 1311

100 Kapseln
Code 0224



Pancreatin ist ein Konzentrat, das aus der Bauch-
speicheldrüse von Säugetieren gewonnen 
wird. Es beinhaltet zahlreiche Enzyme, wie u. a. 
Proteasen, Amylasen und Lipasen, die durch die 
Aufspaltung von Proteinen, Kohlenhydraten und 
Fetten die Funktion der Bauchspeicheldrüse un-
terstützen, um für eine optimale Aufnahme der 
Nährstoffe aus der Nahrung zu sorgen. 325 mg 
Konzentrat aus Pankreasenzymen vom Schwein 
pro magensäureresistenter Kapsel, 4-fache Kon-
zentration; äquivalent zu 1.300 mg Pankreatin.
Pankreatin
• Verbessert die Verdauungsfunktion(3, 5)

• Beschleunigt die Heilung von Wunden und 
die Rekonvaleszenz nach Operationen(5)

Bromelain2.400 fördert die Eiweißverdauung, 
erleichtert damit die Absorption der Nähr-      
stoffe und verbessert die Verdauung. Außer-
dem katalysiert es verschiedene biochemi- 
sche Reaktionen in den Zellen, Organen und 
Geweben, indem es bei Entzündungsprozessen 
Molekülbestandteile deaktiviert. Bromelain ist 
auch hilfreich bei Herz- und Kreislauferkran-
kungen und Erkrankungen der Atemwege.
Bromelain
• Verbessert die Eiweißverdauung(20)

• Wirkt entzündungshemmend bei Kon-
trakturen, Muskelläsionen, Schmerzen 
und Schwellungen(1, 20)

Papaya beinhaltet pro Kapsel eine Kombination 
aus 250 mg Papaya (Frucht) und 6 mg Papain 
mit einer Wirksamkeit von 600.000 FCC PU. Da-
mit soll ein großer Anteil an diesem proteoly-
tischen Enzym sichergestellt werden, das die 
allgemeine Verdauungsfunktion unterstützt 
und insbesondere bei der Verdauung von Pro-
teinen eine große Hilfe ist. Außerdem liefert Pa-
paya andere Nährstoffe wie Carotinoide (Beta-
Carotin und Lycopin), Vitamin C, Vitamine des 
B-Komplexes (B1, B2, Niacin und Folsäure), Ci-
tronensäure, Mineralstoffe (Kalzium, Phosphor, 
Kalium und Magnesium) und Ballaststoffe. Pa-
paya hat also ein wertvolles Nährwertspektrum 
mit positiven Eigenschaften zur Unterstützung 
einer guten Verdauung, zur Stärkung der Im-
munabwehr und mit entzündungshemmenden 
Funktionen.
Papaya
• Verbessert die Eiweißverdauung(2)

• Antioxidative Wirkung(2)

• Wirkt entzündungshemmend(2)

Zutaten: Papaya Frucht (Carica papaya), Papain (aus Carica papaya), Trennmittel: 
Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren und Siliciumdioxid, pflanzliche 
Kapsel (Überzugsmittel: Hydroxypropylmethylcellulose; reines Wasser)

Nährwerte: 1 Kps 2 Kps 3 Kps 
(321 mg) (642 mg) (963 mg) 

Papaya . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   250 mg . . . . . . . . .   500 mg  . . . . . . . . .   750 mg 
Papain (600.000 FCC PU 
pro Kapsel) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   6 mg . . . . . . . . . .   12 mg  . . . . . . . . . .   18 mg

FCC: Food Chemicals Codex - Maßeinheit der United States Pharmacopeia zur 
Beschreibung der enzymatischen Aktivität von Enzymen

Verzehrempfehlung: Täglich 1-3 Kapseln zu den Mahlzeiten. Nur zur gelegentlichen 
Einnahme

Zutaten: Pankreatin-Konzentrat (aus Schwein Sus scrofa), magensäureresistente 
pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: Hydroxypropylmethylcellulose; Wasserlösung für 
die enterale Schutzschicht; reines Wasser)
Nährwerte: 2 Kps  3 Kps  4 Kps 
  (824 mg)  (1.236 mg)  (1.648 mg)
Pankreatin 4x  . . . . . . . . . . . . . . . .   650 mg . . . . . . . . . . .  975 mg  . . . . . . .  1.300 mg  
 Liefert: 
 Protease . . . . . . . . . . . . . . .   65.000 USP . . . . . . .   97.500 USP  . . . .   130.000 USP
 Amylase . . . . . . . . . . . . . . .   65.000 USP . . . . . . .   97.500 USP  . . . .   130.000 USP
 Lipase . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5.200 USP . . . . . . . .   7.800 USP  . . . . .   10.400 USP
Das Pankreatin Enzym in diesem Produkt stammt von der Schweinepankreas
USP: United States Pharmacopeia-Einheiten
Die enterale Schutzschicht der Kapsel ist magensäureresistent. Jede Pankreatin-Kapsel 
ohne eine solche Schutzschicht ist der Zerstörung durch Magensäure ausgesetzt und 
daher wirkungslos 
Verzehrempfehlung: 2 - 4 x täglich 1 Kapsel zu den Mahlzeiten

Zutaten: Bromelain (aus dem Stamm von Ananas comosus), Trennmittel: 
Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren, pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: 
Hydroxypropylmethylcellulose; reines Wasser)
Nährwerte: 1 Kapsel 2 Kapseln 3 Kapseln
 (600 mg) (1.200 mg) (1.800 mg)
Bromelain (2.400 GDU(1)/g) 
(18.000.000 FCC PU(2) pro Kapsel)
  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500 mg . . . . . . . . .  1.000 mg . . . . . . . . . .  1.500 mg 
(1)GDU: Gelatin Digesting Units
(2)FCC: Food Chemicals Codex - Maßeinheiten der United States Pharmacopeia zur 
Beschreibung der enzymatischen Aktivität von Enzymen
Verzehrempfehlung: 1 x täglich 1-3 Kapseln zu einer Mahlzeit mit reichlich Wasser

Neues Produkt

120 Kapseln 
Code 1698

90 Kapseln
Code 0238

100 Kapseln
Code 1432

Vollständige 

Verdauung

Entzündung und 

Verdauung

Verdauungshilfe

PH5D
Kapsel



SerraPlex ist eine hochpotente Formulierung 
aus proteolytischen Enzymen und Pflanzen. 
Dieses Präparat ist sehr effektiv im Abbau von 
Zellresten sowie bei der Reduktion von Entzün-
dungen und bei der Schmerzlinderung. Es kann 
auch bei der Linderung der Beschwerden bei 
Karpaltunnelsyndrom, bei Erkrankungen der 
oberen Atemwege und bei Allergien helfen. 
SerraPlex kombiniert Serrapeptase, zusätzliche 
Enzyme und Pflanzenextrakte, die sich in ihrer 
Wirkung ergänzen und das Anwendungsspek-
trum des Präparats erheblich erweitern.
Die Inhaltsstoffe
• Können zur Linderung der Beschwerden 

bei Karpaltunnelsyndrom, bei Erkrankun-
gen der oberen Atemwege und bei Aller-
gien beitragen(8, 9)

• Verbessern die Herz und Kreislaufgesund-
heit(9, 11)

• Reduzieren Entzündungen(8, 9, 11)

Serrapeptase 120.000 SU ist ein proteoly-
tisches (eiweißspaltendes) Enzym, das aus 
einem probiotischen Bakterienstamm extra-
hiert wird, der die Darmwand der Seiden-
raupe besiedelt. Dieses potente Enzym löst 
die Proteolyse aller nicht vitalen Gewebe aus, 
einschließlich Blutgerinnsel, Zysten, Gewebe-
plaques und Abfallstoffe der Zellen, um die 
Dauer von Entzündungsreaktionen zu verkür-
zen. Da Serrapeptase das Protein des Blutgerin-
nungsprodukts Fibrin zersetzt, wirkt sie zudem 
positiv auf die Herz- und Kreislaufgesundheit. 
Dieses Enzym ist eine nebenwirkungsfreie Al-
ternative zu NSAIDs (nicht-steroidale Entzün-
dungshemmer) zur Behandlung von akuten 
und chronischen Entzündungen.
Serrapeptase
• Lindert Schmerzen bei Sportverletzungen 

und verringert Gewebeschädigungen(1, 8)

• Beschleunigt den Heilungsprozess(1, 8)

• Reduziert Entzündungen(1, 8)

Zutaten: Teufelskralle Wurzel (Harpagophytum procumbens), Weihrauch 
Harzextrakt (Boswellia serrata), Bromelain Stamm (aus Ananas comosus), Gelbwurz 
Rhizomextrakt (Curcuma longa), Traubenkernextrakt (Vitis vinifera), Serrapeptase 
(aus Serratia marcescens E-15), Grüntee Blatt Extrakt (Camellia sinensis), Aufrechte 
Studentenblume Extrakt (Tagetes erecta), Aromastoff: Piperin (Schwarzer Pfeffer 
Extrakt Piper nigrum), Trennmittel: Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren 
und Siliciumdioxid, magensäureresistente pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: 
Hydroxypropylmethylcellulose; Wasserlösung für die enterale Schutzschicht; reines 
Wasser)
Nährwerte: 2 Kapseln 

(1.265 mg) 
Serrapeptase (50 mg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 120.000 SU* 
Teufelskralle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  240 mg 
Weihrauch 
(70% organische Säuren – 35% Boswelliasäure)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  200 mg 
Bromelain (200 mg). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7.200.000 FCC PU* 
Gelbwurz (95% Curcuminoide) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  160 mg 
Traubenkern OPC (95% Proanthocyanidine) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  60 mg 
Grüntee (chinesischer) (EGCG 75%)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  42 mg 
Aufrechte Studentenblume (15% Lutein) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  13,33 mg 
Piperin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 mg
*SU: Serrapeptase Unit; FCC: Food Chemicals Codex - Maßeinheiten der United 
States Pharmacopeia zur Beschreibung der enzymatischen Aktivität von Enzymen; PU: 
Papain Unit
Verzehrempfehlung: Täglich 2 Kapseln zwischen den Mahlzeiten

Entzündungsprozesse abschwächen!

Zutaten: Füllstoff: mikrokristalline Cellulose, Serra-peptase (aus Serratia 
marcescens E-15), Trennmittel: Magnesiumsalze von pflanzlichen 
Speisefettsäuren, magensäureresistente pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: 
Hydroxypropylmethylcellulose; Wasserlösung für die enterale Schutzschicht; reines 
Wasser)
Nährwerte: 1 Kapsel 

(534 mg) 
Serrapeptase (54,55 mg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   120.000 SU
SU: Serrapeptase Unit

Verzehrempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel 2 Stunden nach einer Mahlzeit. Eine 
Einnahme länger als 7 Tage sollten Sie mit Ihrem Therapeuten besprechen

Neues Produkt

Neues Produkt

60 Kapseln 
Code 1148

60 Kapseln 
Code 1319

Wieder aktiv sein

Entzündung und 

Schmerz

PH5D
Kapsel

PH5D
Kapsel



InflaZym. Durch die Aufspaltung der Nahrungs-
moleküle fördern die im InflaZym enthalte-
nen Enzyme effizient die Eiweiß-, Kohlenhy-
drat- und Fettverdauung und erleichtern so 
die Nährstoffaufnahme. Sie katalysieren auch 
die verschiedenen biochemischen Reaktionen 
in den Zellen, Organen und Geweben, indem 
sie Molekülbestandteile bei Entzündungspro-
zessen deaktivieren, während die in InflaZym 
enthaltenen Antioxidantien die bei diesen Pro-
zessen entstandenen freien Radikale angreifen 
und eliminieren.
Die Inhaltsstoffe 
• Beschleunigen die Heilung von Gewebe-

schädigungen
• Stellen die Beweglichkeit der Gelenke 

wieder her
• Verbessern die Durchblutung
• Reduziern Entzündungen(8, 9, 11)

Zutaten: Pankreasenzyme (von Sus scrofa), Bromelain, pankreatisches Trypsin (von 
Sus scrofa), Rutin (von Sophorae japonica, Blütenknospe), Zinkgluconat, Papain 
(von Carica papaya, Frucht), Serrapeptase, L-Cystein Hydrochlorid, Trennmittel 
(Magnesiumsalze der Speisefettsäuren, Siliciumdioxid), magensäureresistente 
pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel; Hydroxypropylmethylcellulose; Wasserlösung für 
die enterale Schutzschicht; reines Wasser).
Nährwerte: 2 Kps (1,8 g) 3 Kps (2,7 g) 4 Kps (3,6 g)
Pankreasenzyme 4X . . . . . . . .   500 mg . . . . . . . . . . . .750 mg  . . . . . . . . . . .1.000 mg

Protease . . . . . . . . . . . . .50.000 USP . . . . . . . . 75.000 USP  . . . . . . . . 100.000 USP
Amylase . . . . . . . . . . . . .50.000 USP . . . . . . . . 75.000 USP  . . . . . . . . 100.000 USP
Lipase . . . . . . . . . . . . . . . . 4.000 USP . . . . . . . . . 6.000 USP  . . . . . . . . . .8.000 USP

Bromelain 
(2.400 GDU/g) . . . 12.960.000 FCC-PU . . 19.440.000 FCC-PU  . . 25.920.000 FCC PU
Trypsin . . . . . . . . . . . . . . 36.000 USP-TU . . . . . 54.000 USP-TU  . . . . . .72.000 USP TU

Chymotrypsin . . . . . 1.830 USP-QU . . . . . . 2.745 USP-QU  . . . . . . 3.660 USP QU
Rutin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 170 mg . . . . . . . . . . . .255 mg  . . . . . . . . . . . . 340 mg
Papain . . . . . . . . . . . 3.600.000 FCC-PU . . . 5.400.000 FCC-PU  . . . 7.200.000 FCC PU 
Serrapeptase . . . . . . . . . . . . .60.000 AU . . . . . . . . . 90.000 AU  . . . . . . . . .120.000 AU
L-Cystein Hydrochlorid  . . . . . .   20 mg  . . . . . . . . . . .  30 mg  . . . . . . . . . . . . . 40 mg
Zink  . . . . . . . . . . . . .   5,2 mg (52%*) . . . . . 7,8 mg (78%*)  . . . . 10,4 mg (104%*)
*NRV: Nährstoffbezugswert in %
Verzehrempfehlung: 2–4 x täglich 1 Kapsel zwischen den Mahlzeiten

Muskelentzündung 

und Verdauung

90 Kapseln
Code 1829

Die Art und Qualität der Be-
schichtung der Kapsel ist ge-
nauso wichtig wie ihr Inhalt.

Die Beschichtung der Kapseln der 
Enzym-Präparate, bei denen eine 
Wirkung im Darm erwünscht ist, 
besteht aus einer speziellen, was-
serbasierenden PH5D doppelten 
enteralen Schutzschicht.

Bei diesem wässrigen Beschich- 
tungsverfahren werden die Kapseln 
mit einer Membran aus Ethylcellu-
lose überzogen, um ihren Inhalt vor 
dem sauren Milieu des Magens zu 
schützen, dessen pH-Wert bis auf 

1,5 sinken kann. Ethylcellulose ist 
ein langkettiges organisches Mole-

kül, das zur Gruppe der sogenann-
ten Polysaccharid-Verbindungen 
gehört. Sie schützt den Inhalt der 
Kapsel für einen sicheren Übergang 

zum weniger sauren pH-Wert zwi-
schen 5 und 5,5 im Dünndarm. An-
gekommen im Darm wird diese Hy-
bridmembran sukzessiv zersetzt, um 
den Inhalt der Kapsel für eine nach-
haltige Wirkung freizusetzen. Das 
erklärt auch die Bezeichnung unse-
rer enteralen Schutzschicht PH5D: 
Erst wenn der pH-Wert von 5 errei-
cht ist, beginnt die Abgabe der darin 
enthaltenen Inhaltsstoffe, wodurch 
sie optimal geschützt an ihrem Ziel-
ort Dünndarm ankommen.

PH5D: Schützt Enzyme und Probio-
tika gegen das saure pH-Milieu des 
Magens.

Wissenswertes zur magensäureresistenten enteralen Schutzschicht PH5D

PH5D
Kapsel
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Herz-Kreislauf-
Erkrankungen (Bluthoch-
druck, Hypercholesterinämie, 
Diabetes)

Durchblutungsstörungen 
(Thrombophlebitis, Hämatome)

Tumorhemmend

Entzündungshemmend

1. Chronische 
Krankheiten (z.B. rheuma-
toide Arthritis, Osteoarthritis)

2- Akute Entzündungs-
prozesse (z.B. Verletzun-
gen, Operationswunden, 
Schwellungen...)

Schmerzstillend

Verbessert die 
Absorption

Verbessert die 
Verdauung (lindert 
u.a. Magenbeschwerden, 
Völlegefühl, Gasbildung, 
Sodbrennen...)

Wirkt abführend

Sinusitis, 
Lungenentzündung und 
Bronchitis

Mukoviszidose

Erschöpfung / Müdigkeit
Energie

Antioxidans

Tabelle mit 
Indikationen

 Hauptwirkung Sekundäre Wirkung

(Inflamación 
crónica páncreas)

(Síndrome tunel 
carpiano)

(19) (8)

(18) (2,11)

(3)

(15) (2)

(2)

(20)

(1,20) (18) (1,12,18)
(3)

(3) (3) (8) (8)

(8) (8)

(8,9)

(8,9)

(1,20)

(1)

(20) (18)

(5) (5)(10)

(8)

(1)

(19) (2)

(2)

(19) (6,7)

(2)

(7) (21)
(2)(13,16,17)

(1) (1) (2)

(3,19) (3,5) (2)(9) (1)

(1,2,8)

(19) (7) (19)

(1,9)

Herz- und 
Kreislauf-
gesundheit

Immun-
gesundheit

Verdauungs-
gesundheit

Gesundheit der 
Atemwege

Energie & Vitalität

Gesundheit im Alter

Allergien und 
Lebensmittel-
unverträglich-
keiten
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„Meine Knochen tun mir weh“ – das ist 
ein vertrauter Satz, den wir mit dem Äl-
terwerden immer häufiger aussprechen. 
Tatsächlich sind echte Knochenschmer-
zen aber selten und außerdem sind sie 
nur bei einem kleinen Prozentteil der Fälle 
Symptom einer schweren Erkrankung. Die 
häufigsten Ursachen für „Knochen“- bzw. 
Gelenkschmerzen sind Verschleiß an den 
Verbindungsstellen zwischen Knochen 
und Bindegewebe, wie u.a. an Knorpeln 
(Knochen an Knochen), Sehnen (Knochen 
an Knochen) und Bändern (Muskel an Kno-
chen). Dieser Zustand, der gemeinhin als 
Osteoarthritis bezeichnet wird, muß kei-
neswegs lebenslang hingenommen wer-
den.

NAHANI hat zwei, sich ergänzende Pro-
dukte im Programm, die Nährstoffe zur 
Verbesserung der Knochendichte und zur 
Nährstoffversorgung des Bindegewebe 
liefern. Sie lindern zuverlässig Entzün-      
dungen, die zu Gelenkschmerzen sowie 
Einschränkungen der Beweglichkeit bei-
tragen.

GelenkKomplex ist 
eine synergetische 
Formulierung, die 
das Bindegewebe 
nährt und deren ak-
tive Bestandteile 
Entzündungen und 
Ge lenkschmerzen 
lindern. Es enthält 
das innovative, po-
tente Nutrazeutikum 
NEM® - Natürliche 

Eierschalenmembran (Natural Eggshell 
Membrane) mit spezifischen Proteinen 
für die Gesunderhaltung der Knorpel und 
Gelenkschmiere (Synovia). Letztere erfüllt 
die wesentliche Funktion den Knorpel zu 
ernähren, sowie als Schmiermittel, das die 

Gelenke vor Verschleiß schützt. NEM® ist 
außerdem eine reichhaltige Quelle von 
natürlich vorkommendem Glucosamin, 
Chondroitin und Hyaluronsäure. 
GelenkKomplex versorgt Sie ferner mit the-
rapeutischer Energie aus standardisierten 
Extrakten von Weihrauch (Boswelliasäu-
re), Teufelskralle, Gelbwurz (Kurkuma) 
und Schwarzem Pfeffer – für eine neben-
wirkungsfreie Linderung von Gelenk-  
schmerzen und -entzündungen.

Knochenschutz enthält 
mikrokristallines Hy-
droxylapatit – das ist 
die biologisch aktivste 
und am einfachsten zu 
absorbierende Form 
von Kalzium. Zusätzlich 
beinhaltet es 21 innova-

tive Formen von Vitaminen, Mineralstoffen 
und spezifischen Nährstoffen, die die Kno-
chen stärken und sie in ihren vielen weite-
ren biologischen Aufgaben unterstützen. 
Unsere Formulierung stärkt zudem das 
subchondrale Gewebe, d.h. die Oberflä-
chen, an denen Knorpel, Sehnen und Bän-
der mit den Knochen verbunden sind.

Entdecken Sie durch die Verbindung von 
Knochenschutz und GelenkKomplex wie gut 
und aktiv Ihr Leben wirklich werden kann.

Ein guter Verbündeter zur äußerlichen 
Anwendung:

Das in den kanadischen 
Gebieten der Rocky Moun-
tains konzipierte Muscle-
MassageLiniment ist eine 
nicht fettende Kombina-
tion aus Pflanzen (Arnica 
montana, Calendula offi-
cinalis usw.) und Ölen, die 
speziell für Einreibungen 
zur Linderung von Muskel-
schmerzen sowie zur Mus-
kelentspannung entwickelt 
wurde. Dieses Produkt ist 
ein hervorragender Ver-
bündeter zur äußerlichen 

Anwendung und eignet sich zur Behand-
lung von akuten oder chronischen Ge-
lenk- und Muskelschmerzen sowie beim         
Schmerzmanagement im Zusammenhang 
mit einer Kniearthrose (Gonarthrose).

Die Verbindung macht s(S)ie stark - Gelenk(Komplex) und Knochen(schutz)

Zutaten: Natürliche Eierschalenmembran (NEM®), 
Weihrauch Harzektrakt (Boswellia serrata), Teufelskralle 
Wurzelknolle Extrakt (Harpagophytum procumbens), 
Gelbwurz Rhizomextrakt (Curcuma longa), Trennmittel: 
Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren und 
Siliciumdioxid, Aromastoff: Piperin (Schwarzer Pfeffer 
Extrakt Piper nigrum), pflanzliche Kapsel (Überzugsmittel: 
Hydroxypropylmethylcellulose; reines Wasser)
Nährwerte: 2 Kapseln 

(1.566 mg)
Eierschalenmembran (NEM®) . . . . . . . . . . . . . . . .   500 mg
Weihrauch (70% organische Säuren-
35% Boswelliasäure) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   300 mg
Teufelskralle (5% Harpagosid) . . . . . . . . . . . . . . . . .   300 mg
Gelbwurz (95% Curcuminoide) . . . . . . . . . . . . . . . .   200 mg
Piperin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   4 mg
Verzehrempfehlung: 2 x täglich 1 Kapsel



Ein beträchtlicher Teil der Erwachse-
nen leidet unter Gelenkschmerzen, 
die eine häufige Ursache für chro-

nische Schmerzen sind(1).

Verschiedene Formen von Arthrosen 
und Arthritiden, wie u.a. Osteoarthritis 
(„Verschleiß“-Arthritis), rheumatoide und 
andere Arten von autoimmuner Arthritis, 
aber auch Lumbago (lokales Lumbalsyn-
drom) sowie Verletzungen durch wieder-
holte Beanspruchung/RSI-Syndrom (Repe-
titive-Strain-Injury-Syndrom), wie z.B. das 
Karpaltunnelsyndrom und verschiedene 
Arten von Sehnenentzündungen, können, 
wenn sie nicht richtig ausheilen, chronisch 
werden. Die mit diesen Erkrankungen ver-
bundenen Schmerzen und Gelenkschäden 
werden durch das Vorhandensein einer 
unkontrollierten Entzündung verursacht. 
Ziel der Behandlung ist daher, die Entzün-
dung zu reduzieren und die Heilung der 
Gelenke zu fördern. Viele Menschen kön-
nen den Alltag nur mit der Einnahme von 
Schmerzmitteln und anderen Medikamen-
ten bewältigen; es gibt jedoch eine Viel-
zahl natürlicher Therapien, die eine Lin-
derung chronischer Schmerzen möglich 
machen.

Eine Ursache für die Auslösung von 
Entzündungsreaktionen kann die Er-
nährungsweise sein. Bei einer Reihe 
chronisch entzündlicher Erkrankungen, 
einschließlich Fibromyalgie, juvenile idio-
pathische Arthritis (JIA), Lupus erythema-
todes (LE) und ankylosierende Spondyli-
tis (AS), hat man Beeinträchtigungen der 
Verdauungsfunktion, insbesondere die 
Entwicklung des „Leaky Gut“-Syndroms 
(erhöhte Durchlässigkeit der Darmschleim-
haut) festgestellt(2-4). Wenn die Funktion 
der Darmbarriere beeinträchtigt ist, wer-
den Proteine aus Lebensmitteln, die nor-
malerweise nicht ins Blut übergehen dür-
fen, nicht mehr daran gehindert und lösen 
eine Immunreaktion und die Entwicklung 
einer Hyperreaktivität des Immunsystems 
aus. Studien mit Fibromyalgie-Patienten 
deuten auf eine höhere Gluten-Intole-
ranz hin(5), und in Studien mit Patienten, 
die unter rheumatoider Arthritis leiden, 
stellte man erhöhte Konzentrationen an 
lebensmittelspezifischen Antikörpern in 
ihrer Darmflüssigkeit fest(6). Zu den betei-
ligten Nahrungsmitteln gehörten Proteine 
aus Kuhmilch (Alpha-Lactalbumin, Beta-
Lactoglobulin, Casein), Getreide, Hühner-
ei (Ovalbumin), Kabeljau und Schweine-
fleisch(6). 

In der klinischen Praxis sehen wir, dass 
Gelenkschmerzen auf eine Akupunktur-
Behandlung in beeindruckendem Aus-
maß ansprechen. Bei einer Akupunktur-
Behandlung wird der Patient mit 
dünnen Spezialnadeln therapiert, die 
an bestimmten Stellen des Weichgewe-
bes (Muskeln und Faszien) eingestochen 
werden, um die betroffenen Gelenke zu 
behandeln. Als Teil einer Schutzreaktion 
kommt es bei Arthritis oder bei akuten 
Verletzungen zu einer Anspannung der 
Muskulatur in der Gelenkumgebung. Dies 
kann jedoch zu einer erhöhten Spannung 
an Sehnen, Bändern und nicht-kontrakti-
len Geweben des Gelenks führen und den 
normalen Heilungsprozess verhindern. 

Das Einsetzen von Nadeln in diese Mus-
keln bewirkt, dass sich die Anspannung 
der Muskeln auflöst. Eine Vielzahl von 
Studien kam zu dem Ergebnis, dass Aku-
punktur eine wirksame Therapieform bei 
der Behandlung von Osteoarthritis an den 
Knien(2, 3), den Händen(4) und den Schultern 
ist(5).

Die in Fischöl vorkommenden Omega-
3-Fettsäuren Eicosapentaensäure (EPA) 
und Docosahexaensäure (DHA) sind stark 
entzündungshemmende Nährstoffe. EPA 
und DHA blockieren die entzündungsför-

dernde Wirkung der Enzyme Cyclooxyge-
nase (COX)-2 und Lipooxygenase (LOX). 
Diese Enzyme verstoffwechseln die Fette 
in der Zellmembran zu entzündungsför-
dernden Substanzen im Körper. COX-2 me-
tabolisiert Arachidonsäure (AA) in entzün-
dungsfördernde Prostaglandine (PGE2) 
und Leukotriene(7). Wenn das Enzym COX-
2 jedoch EPA als Brennstoff verwendet, 
produziert es entzündungshemmende 
Substanzen wie z.B. PGE3 und LTB5. Auf 
diese Weise hat Fischöl ähnliche Wir-
kungen wie nicht-steroidale Entzündungs-
hemmer (NSAIDS, z. B. Aspirin), jedoch 
ohne deren typischen Nebenwirkungen 
auf den Magen-Darm-Trakt.

Für weitere Inhaltsstoffe in natürlichen Ge-
sundheitsprodukten ist belegt, dass sie die 
mit einer Osteoarthritis verbundene Ge-
lenksteife verbessern und Schmerzen lin-
dern. So ist beispielsweise natürliche Eiers-
chalenmembran (NEM® Natural eggshell 
membrane) ein neuer, markenrechtlich 
geschützter Extrakt, der laut Pilotstudien 
und einer randomisierten kontrollierten 
Studie bereits nach sieben Tagen nachweis-
lich zu wesentlichen Verbesserungen führ-
te(8,9). Aus einer Supplementierung von 500 
mg NEM® über einen Zeitraum von acht 
Wochen resultierte im Vergleich zum Place-
bo zu allen Zeitpunkten eine Reduzierung 
der Knieschmerzen und der Gelenksteife. 
Nach nur 10 Tagen verringerte sich der 
Schmerz im Vergleich zur Placebogruppe 
um 15 %(9).

Boswellia serrata, eine Pflanze, die in der 
traditionellen indischen Heilkunst Ayurve-
da angewendet wird und auch unter dem 
Namen Weihrauch bekannt ist, reduziert 
nachweislich die mit Osteoarthritis ver-
bundenen Entzündungen. Studien zufol-
ge hemmten Boswelliasäuren das Enzym 
5-Lipoxygenase (5-LOX), das für die Pro-
duktion der entzündungsfördernden Leu-
kotriene aus der Arachidonsäure verant-
wortlich ist(10). Klinische Studien belegen, 
dass Weihrauch-Extrakt bei Patienten mit 
Knie-Osteoarthritis die Schmerzen und 
Funktionsfähigkeit der Gelenke bereits 
nach sieben Tagen verbessert(10).

Für Curcumin, dem wirksamen Inhaltsstoff 
der Gelbwurz (auch Kurkuma genannt), 
hat sich herausgestellt, dass es den An-
teil an entzündungsfördernden Subs-
tanzen bei Patienten mit Osteoarthritis 
verringert. Die Verabreichung von Curcu-
min bei 100 Patienten mit Osteoarthritis 

Natürliche Strategien für die Behandlung von Gelenkschmerzen
Fachbeitrag von Philip Rouchotas, MSc, ND



führte zu einer signifikanten Reduzierung 
einer Reihe von Entzündungsmarkern, 
einschließlich Interleukin [IL]-1beta, IL-6, 
löslicher CD40-Ligand [sCD40L], lösliches 
vaskuläres Adhäsionsmolekül [sVCAM-1] 

und der Erythrozyten-Sedimentationsrate 
[ESR](11). Ferner resultierten signifikante 
Verbesserungen bei Gelenkschmerzen, 
Gelenksteife und der allgemeinen Bewe-
glichkeit sowie eine Verbesserung der 

Entfernungen, die Patienten bei einem 
Laufband-Test zurücklegen konnten(11).
Natürliche Therapien können Sie dabei 
unterstützen, gesund, schmerzfrei und ak-
tiv zu bleiben / werden.

Wir freuen 
uns sehr, die 
Auswahl un-

serer Junior Produktlinie 
mit dem Präparat Kinder-
VitaminD3 zu erweitern.

Jeder Tropfen liefert 400 
IE (Internationale Einhei-
ten) Vitamin D3, das für 
die Absorption und Aus-
nutzung von Kalzium und 
Phosphor sowie für die 
Entwicklung gesunder 
Knochen und Zähne essentiell ist. Vitamin 
D3 ist die biologisch aktive Form (Chole-
calciferol), die durch Sonneneinstrahlung 
produziert wird. Es spielt eine wesentliche 
Rolle bezüglich der Aufnahme und Regu-
lierung von Kalzium und Phosphor, die 
der Körper für starke Knochen, Zähne und 
Nägel benötigt.

Angemessene Vitamin D3-Spiegel spielen 
für die gesunde Entwicklung von Kindern 

und Jugendlichen eine entscheidende Ro-
lle. Ein Mangel an diesem sogenannten 
„Sonnenvitamin“ kann sich negativ auf 
die kindliche körperliche Entwicklung, die 
Leistungsfähigkeit des Immunsystems und 
die Stimmung auswirken.

Klinischen Studien zufolge gibt es außer-
dem ermutigende Ergebnisse bezüglich 
einer Vitamin-D3-Supplementierung 
bei Kindern im Zusammenhang mit ver-
schiedenen Erkrankungen wie u.a. dem 
Reizdarmsyndrom (RDS) oder von Atem- 
wegsinfektionen, einschließlich Lungen-
entzündung. Darüber 
hinaus wurde von der Uni-
versity of California in San 
Francisco flüssiges Vitamin 
D3 auch in Verbindung mit 
den Schlüsselsymptomen 
von Autismus untersucht. 
Niedrige Konzentrationen 
dieses Vitamins korrelieren 
mit einer beeinträchtigten 
Serotoninproduktion, die 

mit den Autismus-Symptomen in Zusam-
menhang gebracht wird.

Bei einer Konzentration von 400 IE pro 
Tropfen lässt sich die Dosierung perfekt 
auf die individuellen Bedürfnisse abstim-
men.

Die Dosierung ist einfach und praktisch. 
Dank des neutralen Geschmacks können 
die Tropfen problemlos für sich allein oder 
zusammen mit kalten Getränken, Zerea-
lien oder Früchten verabreicht werden.

Eine neues Mitglied in unserer Junior-Produktfamilie
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Es wird allgemein anerkannt, dass 
Kindheit und Jugend entschei-
dende Entwicklungsjahre sind. 

Die Wichtigkeit einer guten Ernährung 
und der Entwicklung von gesunden 
Lebensgewohnheiten während die-
ser Zeit ist so hoch, dass sie gar nicht 
übertrieben dargestellt werden kann. 
Das Gehirn, das Immunsystem und die 
hormonellen Systeme sind einige der 
Schlüsselbereiche, die sich in diesen 
Lebensphasen entwickeln. Es sind die 
Jahre der Weichenstellung für ein Le-
ben in Gesundheit oder Krankheit.

Wussten Sie, dass ein Vitamin D-
Mangel in der Kindheit und Jugend 
das Erkrankungsrisiko für chronische 
Krankheiten, wie etwa Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, Krebs und Diabetes im 
Erwachsenenalter erhöhen kann?(1). 
Außerdem wurden Verbindungen 
erkannt zwischen bestimmten Er-
nährungsgewohnheiten in den frühen 
Lebensjahren, wie z.B. häufigem Ver-
zehr von verarbeiteten Lebensmit-
teln, Zuckern und Fetten, mit einem 
höheren Krankheitsrisiko und einem 
vermehrten Medikamentenbedarf im 
Alter(2). Schleichende Stoffwechsel-
störungen, wie z.B. erhöhte Choles-

terinwerte, die ihren Ursprung in der 
Kindheit haben, wurden außerdem 
mit weiteren Beeinträchtigungen im 
späteren Leben, wie z.B. hohem Blut-
druck, in Verbindung gebracht(3).

Beispiele wie diese zeigen aufs deut-
lichste, wie wichtig es ist, Kindern gute 
Gewohnheiten in puncto Ernährung 
und Bewegung bereits in jungen 
Jahren beizubringen. Der Aufbau eines 
elementaren Nahrungsergänzungs-
systems in diesem Alter bringt wichti-
ge Vorteile für Kinder und Jugendliche, 
primär um ihren wachsenden Nähr-
stoffbedürfnissen optimal gerecht zu 
werden und eine gesunde Entwicklung 
zu fördern. Desweiteren wird dadurch 
eine Sensibilisierung sowie eine proak-
tive, präventive Herangehensweise an 
eine gesunde Lebensführung geför-
dert, von der die Kinder und Jugend-
lichen auch in ihrem späteren Leben 
nachhaltig profitieren werden. 

Es gibt mehrere elementare Nahrungs-
ergänzungen, die hilfreich sein kön-
nen, um die gesunde Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen zu fördern. 
Ein qualitativ hochwertiges Multivita-
min-Präparat hilft eine angemessene 

Aufnahme von Mikronährstoffen, wie 
z.B. B-Vitaminen, Vitamin C sowie 
Spurenelementen sicherzustellen. 
Diese tragen unterstützend zu einer 
gesunden Funktion des Immunsys-
tems, des Energiestoffwechsels und 
der Sauer-stoffversorgung im Körper 
bei. Da der Körper heranwachsen-
der Menschen im Vergleich zu seiner 
Größe hohe Nährstoffanforderungen 
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hat, kann die Einnahme eines Multi-
vitamin-Präparats in der entsprechen-
den Dosierung zur Sicherstellung eines 
optimalen Nährstofflevels beitragen. 

Besonders in nördlicheren Klima-
zonen kann eine Vitamin-D-Supple-

mentierung angezeigt sein, um einen 
angemessenen Vitamin-D-Spiegel zu 
erreichen. Vitamin D ist relevant so-
wohl für die Knochengesundheit und 
den Kalziumstoffwechsel als auch für 
die geistige Funktion, Immun- und 
Herz-Kreislauf-Funktion(4, 5). Ein hoch-

wertiges Omega-3-Präparat ist hilf-
reich bei der Gehirnentwicklung und 
Entwicklung des Immunsystems(6). 
Und zu guter Letzt können Probiotika 
auch gute Dienste bei der Aufrechter-
haltung der Immungesundheit und zur 
Unterstützung der Verdauung leisten(7).
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